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Vorrede. 



Die quellen, welche mir bei der herftellung 
des textes zu geböte geftanden baben, find: 

1} die bandfchrift der k. bof- und flaatsbiblio- 
Ihek zu München (M.), cod. germ. nr. 1 6, pergament 
in Mo, vom jabre 1284, früber97, jetzt 89 bl&tter 
[da nach bl. 28, 47, 55 Jedes mal '1' blatt, nach 
bl. 51 ^2' blätter und nach bl. 77 blätter fehlen], 
2rpaltig, die fpalte za 44 zeileü, limirt, der erae 
buchflabe der erllen reimzeile vorgerückt, grorz und 
rotb durchftrichen. Das gedieht fteht bl. 85® — 
87* und hat 266 verfe, fiehe ^B. J. Docen, miscel- 
laneen' bd. I., f. 49—50; 'Fr, H. von der Hagen 
grandrüz' f. 321. 

2) die handfchrift des freiherrn Jofeph von 
LaCzberg (L.) in folio, 15. jahrhundert, 2fpaltig, 
die fpalten von 39 bis 42 Zeilen« Das gedieht fin- 
det fich bL 53b — 55* nnd hat 296 verfe, fiehe 
Xfreiherr J. von Lafzberg) liederfaal' bd.i;f. XV 
— XDl 
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3) die handrchiift zu Heidelberg (P.) nr. 341, 

pergameiit in folio, 14. Jahrhundert, 374 blätter, 
2fpaltig, die fpalte zu 40 Zeilen. Das gedieht Hellt bL 
239« 241 A und bat 250 verfe^. Die bandfcbrift war 
vordem in Rom, flehe Tr. Adelung, nachrichten 
von altdeutfeben gedicbten, welche aus der Heidel- 
bergifcben bibliothek in die Vatikanifcbe gekommen 
flnd^ f. 25; %rtgefetzte nachrichten' (IL) f. 266 — 
277. und 'Fr. Wilken^ gefchichte u. f.w, der alten 
Heidelberg! fcben büeherrammliingen' f. 417 — 428. 

4} die handfchrift der domkapitularbibliothek zu 
Kolocza(K.3, Pergament in folio, 338 bl&tter, 2rpaltig, 
die fpalte zu 40 zeilen. Das gedieht zählt 250 verfe**), 
flehe ^J. N. graf Mailäth und J. P. Köffinger, 
Koloczaer codex altdeutfcher gedichte' f. VI— XX. 

5) die handfchrift der k. k. hofbibliolhek zu 
Wien (y*) nr. 2677 (neue num.^^ cod. recens nr« 
2082, pergament in folio, 14. Jahrhundert, 119 blftt- 
ter, 2fpa]tig, die fpalte zu 42 zeilen. Das gedieht 
findet fich bL 69^— 70<^ und zählt 250 verfe*«*), 



V) In derfelben handfchrift befindet fich von Konrad von 
Würzburg noch : 1) *die goldene fchmiede' bl. 1«— 6«, fiehe 
'Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede' f. III. V. VI; 
2) *Otte mit dem harte' bl. 241«-246*, fiehe 'K. A. Hahn, 
Otte mit dem harte' f. 37. 

Auch in diefer handfchrift befindet fich: 1) *die goldene 
fchmiede* ('Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede' f. 
III. V. VI.) und : 2) *Otte mit dem harte' ; letzteres gedieht, 
wie in /*, nach 'der Werlte lön'. 
♦*«3 In derfelben handfchrift fteht auch 'die goldene fchmiede' 
hl. 42>>— 54«, fiehe 'Wilhelm Grimm, die goldene fchmiede' 
f. IV. V. VI. 
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fiehe 'M. Denis, codd. mss. theol. biblioth. palat. 
vindobonensis' vol. IL pars n. nr. DCCIV.col. 1683 
— 1686 und Hoffmann von Fallersleben^ ver- 
zeichnifs der altdeutfchen handfchriflen der k. k» hof- 
bibliothek la Wien' nr. XXXV^ f. 81—87. 

Aus den handfchriften M., P. und V. habe ich 
zu Müncben^ Heidelberg und Wien forgfäUige ab- 
fobrift genommen und icb fable mich dem herm 
cuftos profeffor dr. J. A. Schmeller zu München, 
berru cuftos B« von Kopitar zu Wien und berrn 
bofrath profeffor dr. Gbr.Bähr zu Heidelberg für die 
liebenswürdige bereitwilligkeit, mit der fie meine ar- 
beiten unterftützten^ zu berzlichem danke verpflichtet. 

M. war fchon frfiher in%. J. Docen's miscella- 
neen' bd. I., f. 56—64 abgedruckt, jedoch nicht ohne 
manchen fehler. £benfo findet fich F. mit einiger 
(meift befTemder} benützung von M. vor ^6. F. Be- 
necke' s ausgäbe des Wigalois' f. LV — LXIV ab- 
gedruckt 

Bei L. vertrat der forgföltige abdruck in dem 
']iederfaale bd.I., f. 323—331 die fleüe einer noch- 
matigen abfchrift. 

Abfchrift von K. nahm ich in München aus der 
dem profeiTor H. F. Mafsmann verliehenen copie, 
auf welche nudi der freundliche eigenthfimer J. N. 
graf von Mailath ^\ohl^vollend angevviefen hatte. 

Unter diefen handfchnftenf welche alle mit we- 
nigen abfinderungen bis v. 115 genau ftimmen, ift 
M« die zuverläfzigfte : alle verfe, die ße enthält; 
werden durch L. beftätigt. 
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L. theilt nach v. 118 und 228 die fiberarbettnnfr 

von jedes mal 4 verfen mit P., K. und V. und fügt gegen 
alle andern Irnndfchrillen nach v. 152 und 230 je- 
des mal 2 verfe, fo wie einen gröfzeren unächt^ 
fchlufz hinzu. 

P.^ K. und V. find; nach diefem gedichte zu ur- 
theilen, offenbar aus einer allen dreien zu gründe 
liegenden älteren handfchrül abgefchrieben; fie ent- 
halten die gleiche anzahl von verfen; fie haben die 
gemeinfchaflliche lücke v. 126 — 139, 187—188; v. 
191—193 iüt in einen vers zufammen gezogen und 
V« 177—180 in zwei verfe veriindert, wo der zweite 
vers hinlänglich das ungefchickte des zufammen- 
ziehens verräth; allen fehlen die in der vorfchrifl 
mangelnden Wörter v. 67. 221. 241. 246, welchem 
mangel V. auf eigene weife v. 67 und 221 abzu- 
helfen fucht. Am nächilen verwandt find P. und K., 
auch in bezug auf fchreibweife; fie haben fogar y. 
31 und 105 fchreibfehler mit einander gemein — und 
fo gelten P., IL und V. in der regel nur f&r eine 
handfchrift. 

Der fchreiber diefes gedichtes in M., von dem 
in derfeiben handfchrift noch 'Barlaam und Jofaphat 
von Rudolf von Ems' bl. 1»— Sl^und'beifpiele des 
Strickers' bl. 81<^— 84^», 87a-.87»> flehen*}, ift 
ein gewifllor Ghvnrat, der fich, wie fchon B. J. 
Docen in den ^Wiener jahrbüchern der literatur' 



«) Das gedieht <vod iante thoma' bl. 87*— 89^ iH von fpäterer 
hMid. 
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bd. i1. (1820}, f. 115— 116 bemerkt hat,ia feinen 
lateinifchen fchlufzverfen als einen literaten mann, fo 
wie darch die gleichmäfzige feße fohrifl ab einen 
geübten Ichreiber kund gibL 

Was die fehreibweife und znerft die vocaie be- 
trifft, fo hat diefer Chvnrat: 
" 1} €6 (^umlaut von d) gewöhnlich; e nur: 40. 167. 

M2] m auch einmal für den umlaut von a: 226. 
2} 0 ^Umlaut von 6) nur: 145, fonft immer o, flehe 

die lefearten. 

3) V oder i Cvndaut von u) nur: 18. 77*. 143. 144. 

191* 206; fonft immer, mit ausnähme von: 69. 

1 24^ u, flehe die lefearten. 
4} ä immer für i, auch in : —Mch 154. ~ Mete 98« 
5} oi immer für d. 
6} au immer fowol für tf, als mi. 

7) V (=uo') gewöhnlich; nur: 199.200; D.-166. 
248. 263; fehlerhaft verwechfelt: 69. 126. 257, 
flehe die lefearten. 

8) ve(=iae, Umlaut von uo) gewöhnlich; mit aus- 
nähme von: 126; v: 61. 112. 

93 tp [in getrennten vocalen neben einander^ mit 
ausnähme von 5/56] immer; fehlerhaft verwech- 
felt nur: 124, flehe die lefearten; jedoch nie tu 
yoi w, fondem i; ebenfo nie au vor w, fondera 
a, neben welchem auch 0 vor w: 69. 95. 158. 
160. 178. 180. 212. fleht. 
Vergleicht man hiermit die dritte vooalenreihe 
bei Jacob Grimm^ deutfche grammatik' th. I., dritte 
ausgäbe, f. 202 ; fo findet man, dafz der vorliegende 
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dialect nur darin abweicht^ dafz er h behält und ^ve 

fär den umlaut von i verwendet 

Was die confonanlen betrifft, fo hat der fchreiber : 

13 ch immer im anlaute für k, mit ausnähme von 
k: 204. 217; immer im auslaute der ableitfilbe: 
ec (üllo ec/Qj wenn lieh darauf folget; aiisnahms- 
weife im auslaute, wofonft immer c Iteht, in: wirtsb- ^ 
purch 263. 

23 h immer im auslaute, fowol bei einfachen Wörtern, 
als bei dem hauptworte zufammengefetzter Wörter, 
für nach: ä (mit ausnähme von: näch 51), 
tu (mit ausnähme des fehlerhaften ivch für iu: 1 69); 
au (=<nty 

3) ek immer nach r oder n för Ar. 

4) tz immer nach r oder» fürs, und in dem worte : 
chriviz 242. 

Nur ein fehler trifft den fchreiber, nämlich das 
apocopieren und fyncopieren fowol Itummer als ton- 
lofer vocale, wie die lefearten ausweifen. 

In betreff der fchreibweife der übrigen hand- 
fchrifien habe ich diefelbe in kurzen bemerkungen, 
die fich am bequemften an die einzelnen betreffenden 
lefearten anreihen liefzen, zu klarer anfchauung zu 
bringen gefucht j fo dafz fich, indem ich auch einige 
lefearten aufnahm, die nur ausnahmen von der ge- 
regelten fchreibweife der fchreiber find, jede hand- 
fchrift nach den angaben ganz conltruiren läfzt. Nur 
konnte ich mich nicht enUbhliefzen, das fchwanken 
zwifchen f und z und für diefe fz, ff aus L. aufzuneh- 
men; da L. in diefer beziehung gegen die auCserdem 
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geregelte fohreibweife des Tchrelbers zn viel wiOkür 
verrälh, als dafz diefe beachtet zu werden verdiente. 

Auch habe ich mich bei L. in den lefearten für 
e Aber andern vocalen zweier pnncte bedient/ da in 
dem iacfimile von L. das e, was auch über u (teht^ 
wenn diefes üssitu itt, fich zu fi^r zu diefer form neigt« 

Durch die genaue angäbe der fohreibweife der 
verfchiedenen handfchriiten in den lefearten fand ich, 
wenn anfzer der fchon bezeichneten fchreibweife noch 
eine gemeinfchaftliche verfchiedenheit vorkam, nicht 
für nötbig die fchreibweife jeder handfchrifit aofza- 
führen, fondern konnte das wort nach der einen 
handfchrift mit der chiffre derfelben anfetzen und die 
chiffern der übrigen handfchriflen hinzu fügen, z. b. 
hat der text 53 : kenmaten (nach PRV), M. hat : 
chemnatetijh. hat: kemnaien (]vgl. bcmerkung zu 1 0), 
wo in den lefearten lieht: chemncUen ML. 

Der Inhalt von Konrads gedieht 11t kvrz folgender *) : 

Herr Wirnt von Grävenberc**J, ein reicher, fein- 
'gebildeter ritter, der nach der weit rahm geizte 
nnd dem auch der weit rühm in vollem mafze zu 
Iheile ward, fafz eines tages in feinem gemache 
nnd ergötzte (ich an der äventiure, die er in einem 



Eine wörtliche Übertragung davon befindet ßch in: W. 
Gentbe's deatfchen dichtungen des mittelalters in Tollftin- 
digen auszögen und bearbeitungen' bd. I., f. 390 — 803. 
**) Herr Wimt von Gr4venberc (fpäter Gräfenberg, bei Nüm- 
. berg), ein frankircher ritter, dichtete um das jähr 1212 die 
gefchichte von Wigalois, dem ritter mit dem rade, die 2u 
dem Artusfagenkreife gehört. 
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buche fand, als eine weibliche geftalt von wunder- 
barer fchönheit nnd königlicher kleidung zu ihm trat. 
Piicht wenig über diefe erfcheinung erfchrocken und 
verwundert, bewillkommle er die fran aufs zierlichfite. 
Diefe erwidert feinen grufz und ftellt fich als eine 
ihm wohlbekannte dar. Da er immer ihr dienftmann 
gewefen fei; fo will fie ihm Jetzt den lohn für fei- 
nen treuen dienft zeigen. AVirnt widerFpricht^ ihr je 
gedient zu haben; ift aber bereit^ ihr bis an fein 
ende zu dienen, fo fern (ie es greftatte; fchätzt fich 
glücklich, fie gefchen zu haben und fragt endlich 
nach ihrem 'namen und lande'. Die frau entgegnet^ 
dafz er fich ihrer durchaus nicht zu fchämen habe; 
fie fei fo gewaltig^ dafz ihr felbft kaifer und Könige 
ergeben feieU; nur gott fei gewaltiger als fie^ fie 
fei: ''die Welt', der er lange gedient habe, und die 
ihn jetzt belohnen wolle. Nun wendet fie ihm den 
rücken zu — ein fchaudererregender entfetzlicher an- 
blick! Hierauf verfchwindet fie. Wimt erkennt, wie 
nichtig der lohn der weit fei, fcheidet von frau und 
hindern, 'nimmt daß kreuz*} und zieht gegen die 
ungläubigen. Nach ftätcr bufze ftirbt er eines 
feligcn todes. 

Aul^er Konrads gedieht behandelt denfelben 
gegenftand die profaifche bearbeitung S on der weit 
valfcheit' in der Zürcher papierhandfchrift vom jähre 
1393 Wafl*erkirche Bfff, daraus abgedruckt in 



*) Der kreuzzug, an dem Wirnt theil nahm, ift der letzte deut- 
fche kreuzzug, der iu daa jalir 1%2S faUt. 
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Wackerna^el's lefebnchMh. I., zweite ausgäbe^ fp. 

945 — 948, To wie eine poetifche aber weit fchlech- 
tere eizMmg, in der aber nicht Wirnt von Grftven- 
bärc g^enannt ift, von dem Guotaere in einer Je- 
naifchen handfchrift; daraus abgedruckt in 'C. H. 
Mülle r's fammlung altdeutfeher gedichte' tbeil IL, 
f. 68^—68« hinter dem Iwein, und in 'Fr. H. von 
der Hägens minnefinger' theil III.^ f. 41^ — 42^ 
Dafz ich die erzdhlnng von Konrad nochmals 
aufgreife, mag eines theils entfchuldigung darin 
linden, dafz fich; nachdem ich fämmlliche handfchriften 
davon zufainmengetragen, für die anfltellong des 
textes noch etwas thun liefz; anderer feils hat die 
dem gedichte Konrads zu grnnde liegende ideC; die 
durch das ganze mittelalter auf die mannigfachfte 
weife und iu den mannigfachften formen ausgefpro- 
chen ward"*^); an und für ßch eine fo grofze be« 
deutung für die fitten- und cnlturgefchichte, dal^ man 
wol um deswillen darauf zurückkommen darf. Je- 
denfalls werden auch folche lefer^ die den betrach- 
lungen von der eitelkeit der weit nidit von herzen 
zugethan find^ an der untadelhaften form des ge- 
dichtes ein Wohlgefallen haben. 

Frankfurt am Maiu, den 25. auguft 1843. 

Franz Roth. 



«3 Vergl. chrifUiche kunftfymbolik und Ikonographie £Fraiikiurt» 
HermaimTche buchhandlung 1039) f. 196. 
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M.85«L.53k 

Ir Werlte minnsre P.23»«Y.69fc 

yern^fmet difiu nuere, 

wie einem ritter gelanc, 

där näch der werlde löne ranc 
ö beidiu fpäte unde vruo. 

dähte ia manige wls dar zuo, 

wä mite da^ begienge, 

da; er den 16n enphienge \. ^ " 

werltliclier Ären; 
10 6r kmide avoI gemören 

fin lop an allen orten; 

mit werlLen and mit worten V.60« 
ftn leben was fO TollebrAht, 
da; ffn ziem beften wart geddht 
15 in allen tinfchen landen; 

er bete fich vor fchand^n 
alliu finiu jär behiiot; 
^r was hUbifch unde fruot, 
fchoene unde aller tagende vol. 
20 fwft mite ein man zer werlte fbl 
bejagen hdher Wirde prts, 
da^ kiinde wol der hfe'rre wis 
bedenken und betrahten. 
man lach den vil geflahten 
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25 • et; erweltiu kleider tragen. 

birfen, bei/.en iinde jajjen 

kuiide wol uud treip fin vil; 

fchächzabel unde feiten Ipil 

dai( was ßn kunewtle. 
SO wsre über hundert m!le L. 68« 

gezeiget im ein ritterfchaft, 

dä wxr dtir herre tugenthaft 

mit guoten willen hin geriten 

und hete gferne dä geftriten 
85 nAch lobe Of bdher minne folt. A>*^' 

Cr was ^6n vronwen alfO holt, 

die wol befcheiden wtoen, 

das5 Cr in finen jftren 

mit lange wernder ftaete 
40 in 16 gedienet liaete, 

da; alüu foldenhaften wip 

flnen wünnecUchen llp 

lobten unde prtften. 

als uns diu buoch bewiften 
45 und ich von im gefchriben vant, 

fö uas der herre genant 

h£r Wirent dA von GrAvenbfirc 

^ hete wSrltltchlu w^c 

gewirket alHn flniu jftr. 
50 Tin herze ftille und oflfenbftr 

näch der minne tobte. 

fus fa:^ der höchgelobte 

in einer kemenäten ' P.240*v.694 

I 

mit müden wol beraten 
55 und h(St ein buoeh in ftner haut, 

dar an er äventiure vant 
von der minne gefchriben; 
dar obe li^t ^r dö vertriben 
dän tac unz üf die vef^erzit; 
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60 . flu yreude was vll harte wtt 
von nieder rede, die (Sr las. 

dO ISr alfus gefö^^^en Avas, 
dd kam gegangen dort Mr 
ein wip näch fines harzen g^r 
65 ze wunfche wol gebrüefet gar 
lind alfO mlnneclicb gevar» 
dft; man nie fchmner wlp gefaeh. 
ir fchflene vollecHchen braeh 
für alle vrouwen, die nü fint. 
70 fd rühte minnecliche^ kint 
'S von wtbes brUften nie geflouf. 
'V^* ich tptidke da; ftf mUien touf, 
d»; 0 noch ▼(frre fchcener was 
dann V^nus oder Pallas 
75 und alle die gotinne, . 
die Avilen phldgen minne. 
ir antUtze und ir varwe 
diu wflren beidin garwe 
erlinhtet als ein fpiegelltn. 
60 ir fehcene gap Tö liebten Tchtn 
und alfO wüuneclichen glaft, 
da^ der felbe palaft 
von ir Übe erliuhtet wart, 
der wunfch der hete niht gefpart 
65 an ir die ßnen grceften iuraft; 
er bete flne melfterfchaft 
mit ganzem vli/^e an fi geleit. 
fvva/, man von fchcenen wibeu feit, 
der Uberguide was ir lip. 
90 wart nie nünneclieber wtp 
befchouwet üf der erde, 
ouch' was ndeh vollem werde 
ir lip gekleidet Ichöne. 
diu kleider uud diu krOue 
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95 die diu fchoenlu Trouwe kluoc v.70« 
fif unde an ir Itbe tniac, 
die wftren alfö rfche, 

da:; Fi halt ficherliche 

nieman vergölten kiiudCy 
100 ob man fi veile funde. 

von GrAvenb^rc ber Wirent Ä^/w^k 

erfchrac Ton ir wol zwireat, ^vt-/^/, ^.f»jt 

dd (1 kam geilichen: 

fin varwe was erblichen 
105 vil harte von ir künfte dä. 

in nam d(fs micbel wunder ffl, 

vna^ Trouwen alfO kteme. 

üf Qiranc d6r tÜ gensme 

erfchrocken nnde miffeTar 
110 und enphie die minneclichen gar 

vil fchöne, als er wo! künde. 

£r fprach ü;; files^em munde: 

^nt, vrouwe, gote willekomen! L. 54» 

twa^ icb Ton Trouwen bän Temomen, 
115 dör tibergulde flt ir gar.' 

diu vrouwe fprach mit zühten dar: 

"vil lieber friunt, got löiie dir! 

erfchric fö f^re niht von mir, 

nü bin icb docb da^ £&be wtp, 
120 durch die dü Me unde Itp 

vi! dicke häft gewäget. 

dtn hi'Tze niht beträjret, 

tra^L' durch mich hOheu muot. 
^ da bift hUbifch unde fruot 
125 gew^fen alliu dtniu Jftr; 

dln Wiarder Up fUei^e unde klär 

hftt nftcb mir gerungen, 

gefp rochen und gelungen 

von mir, Iwa^ er guotes kan ; 
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130 dü wspre elit ie iiiiii dieneftmau 
deu äbent und d^n morgen; 
dü kimdelt wol beforgen 
höhe; lop und wSlrden prts; 
dü blttejeft als ein meien rts 

135 in manicvalter tugende ; 
dü häft von kindes jagende 
getragen ie d^'r fireu kränz; 
dm fin ift lüter unde ganz 
an triuwen le geln mir gewilTen. 

140 Tll w&der ritter ü; erlöfen, 
dar umbe bin ich komen lier, 
da^ dü uäch dines hfe'rzen g(jr 
minen lip von hOlier kür 
befchouweft wider unde für, 

145 wie fchtene Ich ff, wie Tollekomen. 
den riehen lön, d€n grd^en fromen, 
, den dü von mir enphälien malit 
umb dinen dieneft vil geflaht, 
den folt dü fchouwen unde fpShen, 

IbO ich wll dich g£rne l&;en f^hen, . 
waij lünes dir geziehen fol, 
dü hdft gedienet mir f6 wo].'* 
Den edeln herren tugentrich 
dühte harte wunderlich 

155 difer vrouwen teidinc, 
wan fi där feibe jungellnc 
mit ßnen ougen nie gefach 
und doch diu fölblü Trouwe Qirach, 
er wsere ir dieneftman gefin. 

160 er fpracli : 'genäde, vrouwe miu, 
hün ich iu gedienet iht, 
entrluwen, dös enweia^ ich niht. 
mich dunket üne lougen, 
da; idi mit mlnen ougen 
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165 iucb vil fiflteii hän gefehen. 
f!t aber ir geniochet J^hen 
nün ze knebte, ftelic ivlp, 
f6 rol mfn b^rze und mta Up 
iu ze dieiifte Hii bereit M.86« 
170 mit willeclicher arbeit 
unz üf mines tödes zil. 
ir babt fO böber fielden vU 
und alfö manimlte tugent, i 
da/, iuwer trcndcbörndlu jugent 
175 mir vil wol gelöneii mac. 

jä wol mich, da/, ich difen tac 
gelobet h&n, des vreue ich inicb, 
nt dai( ir vrouwe minneclicb 
mtnen dienft enpbAben wSlt 
180 , vrouwe, an tugenden gezeit, 
geruochet künden mir ein teil 
durch da:^ ^vullnebernde heil, 
dai( an iu, fcboeniu vrouwe, lit, 
von wauDen ir gebei^en fit 
185 oder tou wanne ir flt genant 
iuwer name und iuwer laut 
da:5 werde mir hie kunt getän, L.64« 
durch da^ ich wi7/,e funder wÄn, 
ob icb in allen minen tagen 
190 ie Yon iu gebOrte Tagen.' 

O^s antwurte im diu fcbcene dd, 
n fprach gezogenltcbe alfd: 
'*vil lieber friunt, da^ fol gefch^ben: 
ich wil dir gerne alhie verjehen 
195 mlnes böcbgeloptea namen. v. 70« 

du endarft dicb nimmer dös gefcbamen, 
da^ dO mir undertsnic bift 
mir dienet fwa? Of «rden III 
hordes uude guotes. 
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200 Ich bin fö höbes maotes, 
da^ kelfer unde kOnlges kint 

alle under miner krOne Unt; 

gräven, vrien, herzogen, 

die habent mir ir knie gebogen 
205 und leiftent alle mtn gebot 

icb enfOrbte nleman äne got, 

dSr Ift gewaltlc Ober mich. 

diu werft bin gehei/,eu ich, 

der dü nd lange häft gegärt. 
2J0 lönes folt dü fin gewert 

von mir, als ich dir zeige nO. 

hie körne ich dir, da; fchonwe dor 
Sus ktotc fl Im den rücke dar, ^ . ^ m, r 

der was in allen enden gar t '.l^ *,^Vi • 2. i'^ * 

215 beflecket und behangen 

mit ungefUegen flangen, 

mit kroten unde nateren; 

Ir 11p was voller blateren 

und ungefüeger ei^^en. 
220 Tllegen und ftmeis^en 

ein wunder drinne fäjren; 

ir vleifch die maden ä^en 

uuz üf da; gebeine. 

fl was fd gar unreine, 
225 da^ Ton ir bleeden Ilbe wac 

ein alfö engeftlicher fmac, 

d^n nienian künde erliden. L.54d 
ir riebe/, kleit von llden 

was Yil jaemerlich gevar P. 24I« 

230 bleich alfam ein afbfae gar. 
Hie mite fehlet fi daanen. 

da; fi Tor mir verbaruien 

und al der kriftenheite fii V.70^ 
der rltter edel uude vri 
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235 dö der du; wunder ane fach, 

zehant fln herze im des verjacli, 

6r wttre gar Terwfti^en, 

tw€T fleh weite Ifti^en 

an ir dienfte vinden. 
240 von wibe und von kinden 

fehlet er fich aldä zehant; 

er nam da; kriuze an fln gewant 

und huop fich Uber da; wilde mer 

und half dem edeln gotes her 
245 ftriten an die heidenfchaft. 

dä Avart der ritter tugenthaft 

an ftaeter buo:;e fanden. 

#r fehucf da; ze allen flunden, 

dö tan d6r Up erftorben was, 
250 da; tan diu Tele dort genas. 
Na merket alle, die nü fint 

difer wilden Werlte kint, 

di:; endehafte maere. 

da; ift alfd gewsere^ 
255 da; man 6; g6me hceren fol. 

d^r Werlte lOn 11t jAmers yoI, 

da^ mugt ir alle hän vernomen. 

ich bin Hn an ein ende konieri, 

fwer an ir dienfte funden wirt, 
260 da; in diu vreude gar verbirt, 

die got mit ganzer ft«et|cheit 

dSn d; erweiten hftt bereit 
Von Uirzeburc ich Kuonrät 

gibe iu allen difen rät, 
265 da/, ir die werlt lä;et varn 

wöUet ir die fde bewani. 



Lefear len. 



Überfchriften, Der wHde Ion On^l blttuen buehflaben hinter 
. der lelzten zeile det narkergtktndm fmd erßen zeile diefes ge- 
dkkUtD If. DitB bveliel lieizet der werlt Ion vn ftet mir tn ein 
bon CmitrothenbuchftabenJ P. CXVil.«) Ditc ift von tireride 
Ion und ftet niht nmb ein bon if. der ivelc Lon (int/ ro/Aen 
buchftabenj V. 

1. 1er fj^«; gewöhnlich ie orfer i /«r it'orrji: 2/. 47. 49. 77, 2. 
89. i52. 472. VM. 2/i, 1. 2/2. 2/9. 25ö«. 257«; Armer £. 
werltPAT, weltL. minäreft/je gewöhnlich e: 4/. /67. /72. 
229. 253. 25i)L, mmnadre (wie gewöhnlich ae; e: 30.32.40. 
M. 261 jV, luiniiere (wie immer e für sc) PK. 

2. VernemcntL. dilev A*, dife A T. wol dihL. mereP. 

3. ainem (wie immer ai für eij ei: 230, 1; ä: 155) L. gelang rtrfe 
immer im auslaute g /)/;• c, welches inlautend g 1/?, ;/i<f «us- 
nahme von ck: 225«"'; und immer ck /iir c, welches inlautend 
k i/2jl., gelanch Om auslaute noch ch /"wr c: 4. /55. /56\ 
225*. 226«f; aufzerdem c: /75. /rC. 207; k: 48; /b«/if /mmer 
ck^P, gelauk (wie gewöhnlich im auslaute k für c; aufzerdem 
c: /O/. /08. 467. 475. [''497] 207; ch: 455. 456. 225». 
226*^if, gelanc Cgewöhnlich im amlaule ch /i<r aufzerdem 



V) Da der fchreiber voh S, dat 20bto pedkhi ohne zahl felaffen 
hat, fo iß die fei gedickt das CXVIiltf, als welches ea in der 
angäbe de$ inhalte$ van K. in dem 'Kolociaer codex alt- 
dentfcher gedichte bermgegeben Ton J.N. grafen Nailith 
und J. P. Köffinger' f. XYil aafgefSArt iß. Nimmt man 
*die goldene fohmiede' hinzu, welche nicht mitgezdhlt und 
tm inhalte nicAf verzeichnel iß (ßehe dafelbß f. IX) \ fo iß 
et da» CXYllUu. 
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u ie hier, c : 4S. 59. im, i54». i55, i75, i76. 225«. 226*; 

kch: HS; g: lOS. 207 )V. 
4. weit A. lonc] Ion ie/»A'r, lobe L. 

6. BaidiL, beide /*A',paide Cwie immer im anlaute p für b; b:/J. 
4r. 68. 7i. iOi. iO*. 124^. 182. 225 und in den mit bc zufam- 
menge fetzten Wörtern; w: nur in ofFenwar 50; ai für ei 
noch: 25. 31. 78, 86. i55. 462. i84. 2U. 228. 245. 261. 262; 
aufzerdem immer ei)V. (pat MLPKV. yn MP, unde KCM, 
hat immer vn, nur vnde 96. 217; L. hat in dem abdrucke 
nur vnd; P. hat gewöhnlich vü, nur vnd 23, 34. 84. 94, 
458. 473. 249. 220. 240. 244, vnde 420, vnt (ir) 77, aufzer- 
dem ßehe die lefearten: 27. 62. 96. 405. 448^, 247. 229«; 
Ä. hat in der abfchrifl nur und, unde und flimmt zu dem 
texte mit ausnähme von 49. 28. 62. 96. 405, 448*». 245. 247, 
228 229«, wo die lefearten nachzufehen find; V, kaf immer 
vnd, nur einmal vn 449; vt 34). fru Cufie immer u ßr oo; 
u nur 44 P) LPK, vrue (gewöhnlich ne oder & [was noch 
aufzerdem für ü oder üe fleht] ßr noj n wir; i7. U, 95. 
96. 466. ISijV. 

6. daht dacht ic hier nicht nur immer di flr h, wie nhd,, 
wenn t nachfolgt; fondern auch immer im inlauU eh ßr h, 
wenn vor und nach demfelben ein vocal fleht: 2i. BS, 67*, 
88^. 423. 433. 443. i46 447. 449. iSO. i5l i72. 179. £93. 
494; ja felbß ch, wenn der nackfolgende voeal [ej, toeteher 
bei richtigem h flumm wäre, atugefaUen ifli iSS. i66)l, 
gedaht PK (P- hat, mit h /chwankend, auch ch /ür h vor t: 
i3. 23. 24. 70. 79. 80. 83. iiß. i6i. 177^, 206. 227«. 230«; 
eben fo K: 24. 70. 79. 80. 83. ii6. i47. £48. i77^. 206. 
227«,230«Jf gedacht (u«e immer ch/ärh vortj K. in myogen /»JT, 
im manigen V, ja allil. dar] dai F. 

7. wa mit ML, Wie PKV. ^cCtne immer ßr daz, md fwc: 88. 
144. 429 für fwai}ü. bflgieiig OeufidieiigiL 

8. enpfienge/f. 

9. werltliherr, WeidicJierZ^Werdieheri». 

10. Kr k&ndL, Die konde CdiimdF) etPKYCL. Ut im anlaute 
Immer k; c vor 1 undt mar: 25. 94, 2. i26. 137. 233. 242; ek: 
93; P. hat im anUmtt gewöhUiekki c vor 1: 2S. 93. 94,u 
228; dk:29.94, 1. 99. 103. III. 143. 201, u 2. 213. 242; K. hat 
anlautend imm^ k$ c mir: 95. 228. 233.242; eb: 143, 213; 
V. hat ohne ausnähme im anlaute ck ßr k). geioAienZ. 
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ll.lt. umfefMUFKV, 11. rdn Cuie g^wökMk ei UttX^ I; 

jeioiA i: 5. 2i. 27. 4^. 44. 79. 80} Y. lob LFKV> (L. Ut. wie 

Her, immer im mulmite b für p> an] ob F. 
VL wercben («fie immer im UilmUe ch fMcA r oder n ßr Y, die 

ffamze uile: Vnd weicken vnA worfen (wie immer im inlaute 

dL iMcft r oder n /tir k>L. 

13. lob Com leben gedndert)M. YoVbt9htM,rolMbw^PMY. 

14. £v demFyzn den JT. 

15. großer mfangekiuehfUAeL. derlfGhenFITK. 

16. hetjf, hat Aybet vor er />irr. 

17. allev finevP, alle fine {tmYyXV, bebittL. 

' 18. bvbfcb Jf£» biderbe fKy pider F. iroot] C^or dlf/^ tporfe 
ßeM in M. gvt, ie<toeA aagtfMektn und mit 3 jnmcten dar- 
unterj gvtPKY, 

19. SO. umgesieiH L. 19. Schon MY, SehönL, fcbone K, und IT. 
tagenden Jf, tngent LY, 

50. fwa mit MPEY, Wa mijtL. ein man] manl» er F. aer] (da$ r 
i/t in AT. ii6er da$ e gefehriehen) ze£» zv der FIT. werlde ITF, 
rechte L. fchol Oi^e nocft f5i. F. 

51. Wirde] erenL. bris (wie hier im miiaute noch b /ör p : *3j 
p: i3JL> FL. 

32. kündeX, kondpFif^chvndF. htoe] litterL. 
S8. bedrachtenF. 

54. gefchlachtenL. ^ 

55. VflerweltiL, Uz erweltevP^nc erweite IT, ans erweit Cwie Im- 
mer aa /tir ü)V. traga C:i^en)^* 

56. pirfen M, hirfen PK, hierzen V. baifen M, beizzen P, pcitzco V. 
27. grofzer anfangtbuehflabe L, Chvod MV, Künd L, konde FK. 

wol fehlt M. vndeP. 

58. Schach zabelL, fchachtzabeliC. und K. feitten feiten Ct&o/ 
lefefehler für feiten^JT. 

59. daz fehlt L. wc3f. kurtze M iIeL, kurtzewile/f, chvrtzeweile K 
iL. und V. immer tz nach r orfer n /tir z). 

30. waerMLPAT. vber immer; AfPAT. hundert] tvfent P/fF. 

31. Gezaigtüf, GezaigUL,£r zeiget P, crtzeiget A, erzaiget ein] 
ITmPK. 

3SL doif, darilf. hercL, rittV. 

33. gutem! AK. geriUen C-gcitriUcn)itfL. 

34. hctMVy hättL. 

35. noch Me 5i, für uachj V, iobi,PK. vff Cwie immer, mit 
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ausnähme von yb. 24*, ff statt f Im mulaule; im Maute ff: 

65)L,\nd V. mioe (nie 50 L, miiinen füT. 
36. frawen fwie immer im anlaute f vor r, 1, «, üjl, vrowen 
CL. hat immer o ßr <m, auch immer ow ßr ouw, 

«wr Äter aw. i> Aal tmnitfr av ßr tm, nur ov: /57; immer 
jedoch ow, mir aw: i44. JT. Aa/ tmmer oa und immer ow. 

K. Äa^ DU mit ausnähme von aii: 720* f57. /M. fßS», 
und immer ow, mif uttmaAffie von aw: hold Ofolt) 

Caufzerdem im auslaute noch d ßr U U5, U7,u i30«. m. 
i78. 228, 23t 2*iJ £. 

3». langer iOr, lang K ftitte Ctoie aufzerdem noch fehlerhaß tt 
flatt t nach langem vocale: 40. 60, 438. 2*5. 247. 260 L. 

40. gediente. 

41. ifrofzer anfansshuchßabe L. eUev PK, alle K. feldenhaftü L, 
feldenhafie F. 

4». wannecUicheiijir, mumenelidieii PK, mumencUeiheii F, tu- 

gentrichenJ^. 
48. Iopten/»K. 

44. din] die C^ie immer die ßr diu, mif ausnähme von du: 

dl: 95 P. «S» «imT 260Y)LPKY, 

45. ichsJlf. im] in p. 

46. Ib] Sttllfti; SOS K. herre] her L, 

47. wirinJIf, wirant I, wimet /»JTF Ci^er^r/. lefearten zu mj. da 
/eA/l£. grauebergZ. 

4a het«, hettX, fehlt V. werltichiTjir, werUUche A, weltlichü L. * 
werdicheyj», werdihe Y. 

^' ST*^^' Gewfircketi. aUev finem />, alle Tme iT, alle 

öO. heiCs Cufie immer ßr herze) XK. ftiHL. 

51. der] frowen L. tobete (:hochgelobeJe) i'K 

5a. Siiftl'jr,ft3K,Nui. hdch/eÄ//3/. 

53. einer] (hierL. chemnateniKL. 

54* fröden Cwle immer ö /?a// eo in dicfvm warte) L 

55. grofzer anfangshuchßabe L. undj Er /'A I . hett twie 5b)L 

56. er /feAWF. aventlrei> aventureA, aveiUewer V. 

57. minne] mini. 

58. ohMLPK dd fehlt LPKV. 
5». vn(s/>jr, büaL. vefper zÜL. 
eo. frödl. vüfehltL. 

«1. fvwer Jf, fvier/>/r, fuezzer K. redLK. laz K, da Jas.»/. 
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62. I^u da er gefefaeii wasL, vnd (fehlt V) do er alfvft CalAis Y) 

eine wsksPKV. 

63. 64. find in M. anfänglich vergeffen, jedoch von derfetben 
hand ün dem rande zugefugt, 63. DaL. kom LPK, quamK.. 
gegangen] geflicheuMK. 

64. feinf.V. 

65. Z\ P. wunfch LK. gebrüefct] geziiet gesieret iCK. ffue] darAf. 

66. minicklich L, mimmiclich PK, wunnenchleich V. 

67. fchonerilf. fchodiier wip] fehlt PK, wip fehlt und fchoner 
fleht vor nie V. 

68. khoneMPh'y fchöni^rchoor. voUickUchenL, ▼oUididieiii'ir, 
yollichleihen V. 

69. tvrMy fmPK. aUuX. 

70. ain fo reht Tt'or reht ift re ausgekratzt) M, So recht /'/fK. 
mTnechlichzif, minicklichesZ., minnencliches PK, nünnichleihesK. 

71. von\VzPK, auTK. beibes V. hrvCten MLKV, htvO/nP. geloffL. 

72. fprichlFK, rprachif. daz avch Pifr. meineaK. 

73. grofzer anfangebmehflaHL, fi« KCK, hat, wie hier, immer 
Re ßr alle übrisiem hamifehri/len haben Umner R, mit 
munahme von ße: iSJ^PKVi fei: 87 MV, iSßM, 232 V lale 
ob ßr Konraä *R* mamgeben unddaßr, wie gewöhnHeh eißr 
t, Ter zu fehreiben fei7]\ fev: iOOV). vener MPK, feierL. 
fehon^jirr, fehone/*, fchoneif. 

74. daime JfPIT, denne K. oder] vndX. mv- Pallas palaaLPK. 

. 75. und] Oder /»irr. aUiL. ^fehltPKV. gottumeJTF, söttinnel. 

76. wilantly'wfle&t^ir. ^gSia^euLPK. d^ minneif. 

77. antlitsLyaiitlvtz Jf^ andvtsPJfTF. varwe (Jedoch w auth cofH- 
giert) (ipathe^M, wbe (:garbe)K. 

TS. mient (wie 97) L. 1>aidi£| bede^JT^ paideF. 

79. IHiiclilüGhtigl^ DvrchhrchtetFK; dmck InehtiehK. fpiegalinl, 
fpigelliAF, rpiselmJrr. 

80. fclioneJV; fdidnil» viarwePK, raxbeY. gßhPKV. lichten FfiT. 

81. woimecliliclienif, wmicklichen L, minnenclicheniy, inianeiich> 
leihen F. 

82. das] DaP, doKT. paliaftlT. 

88. lib L, fchone/W, fehonK. erlTchtetP, erfaiehtetF; erlenehtetlT. 

84. der nach wonfch fehitMLY. h^LPKV. nit (wU ii8. i22^L. 

85. groftenjr. gr«eften kraft] meiftetfehaft/VF. die ganze zetle: 
An finer maifterfchailjL. 

86. hei K, hettl. RslLY. meifterfchaft] Mte (bellenL) knftinTF. 
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87. grofzer anfangsbuchflabe L gaotzem i'if, hocbeiuL. vleizitf, 
vlizP, vleizz K, flifzL. 

88. Was L. fchoneJVPA'K, hochenL. wtben] froweuL. 

89. vbcrgvldcAf, vber gvldePAT, über gülteL. 

90. ez] erK. miuicklichcr/,, ininnenclichcrrÄ', minnichleiher K. 

91. befchouwet] Gcfohcu.]/. aufFF. erd 0^^erd)L. 

91. ouchj vch Cdfljf grofze a (u?), /iir welches platz gelaffen 
wurde, da es wol gemalt werden füllte^ fiel vielleicht weg^ 
weit das worl auf der letzten zeite der feite in P. ftand, 
und der grofze, gemalte anfangsbuchflabe fich jedesmal inP. 
auf zwei zeilen erftrecktjP, nach vollem] in hohem/'AT* 

93. becleidet FL. fchone (: chrone) F, fchon (: crou}L. 

95. die] düL. fchonivM, fdbiL, felbeFÄ'h 

96. vf.L. vndM. leib F. 

98. halt Cdoi 1 oben zwi/chen a und i gefchriebenjM, fehlt 
LPKV. 

99. NiemantL. kund O^iind)!, chonde Ofviide}/^ 

100. obj Eb C^ol druck fehler für oh)L. 

101. grofzer anfang^buchfiabe L» granebergL. wim^^winntl» 

wirnt PKV. 

102. Der erfrack twie immer in tfem «wrfe *fchrcckeif f/üf fchjL» 
Er fchrackFK. zwimif, zwirintl, vmstAPKY. 

103. chom F/f, quam F. 

104. flnj Sil. varbe/', varbLK. wartilf, was im F/f, was in K. 

105. vil] UndeF, uud/T. bartlF. cbvnflte ifi<MK. do(:ro)/'ir. 

106. michel] ffOzML, 

107. waz vronwenJWaiuieCwaiineniOdiewowePÄV. qfvemeMK 

108. vil fehlt L. 

m Er fcbrockenP, erfchrakchet («ifo noch USA i2i, 2iS kok 
/ttr elC; kk: ilid^K. miffe var L. 

110. und eaphiej Em pfieP, er enpfieiT, er enphiencK* iniiiick- 
liohenli» miuMiielklieiiPjr, minmohleUienF. 

111. inl fchoiuJaJM; Scliöik«al8Z., Schon alfPlf^ fchoiudsK. dum- 
ile/V. 

112. fvBeiiijiri>fi; fueuemK. 

113. Sinti, fro Offie U6, i80)L. fit vrouwe] vi^we ßiPKY. got 
MLPKV» wiOkomenXy wUlekTmen Ov nvm3M. 

114. Waai«. vxouwen] wibenPiTF. 

llft. vbergrlde Jfy vber gvldei'in^, iibeigaldel. findig di$ ganze 
zeUe: Der feit ir vbeigvide gßotM (vergLv, 89). 



Digitized by Google 



— 15 — 

11«. svchteninrK. dU ganze zeUe: hie mitIprÄdi divfchoniv g»r 

117. ^oßBranfmgsbuekflabeL. vil/eÄ«L. vrcMitPr, vruutA.lonK. 

118. errehridieJr, Der tMskP. ferLK wn] vorMK. «ocA 118 
An« PKYL pagtmde 4 0«r/*e: 

Ich hiM (bins IT» hin L) die felbe vrowc doch 
b Der dT viknt viid (Der du mit wülen dieneftL) noch 
e Vil lange (Ynd al daL) her gedienet haft 
d SwieCSiriP,WieL)dvwimrgefchrock«n(erfiOckfinL)ftaft. 

119. nü] IbmL, ichiFK,ich8jr. 

ISO. feurir. 

m. diekir. 

m niht] nieFITK. betii«t (:gewagjst)ilf. 
123. tra^JTL, mrg CtrogeJO iePITK. midi] dichK. rovtP 
m htvbfchJH, hübfchL,hideihFir, hiderberK. fruot] gvtPÜTK. 
U5. GewelhJf. alli diniL. fBiT\S&-\^ M PKV folgenden ven: 
mtty diÄev (eUev dine, alle deiiie) iar geweTen. 

126. 6z M, föfcL. 

127. grofzer anfangsbuchßabeL 

129. 'was eslc 

130. waer otM, wardL. dienftmaolT, dienft man L. 

134. blveftJir, hlftteftl. mayeoL. 

135. in] In foL. tvgent (:ivgenl)MjL 

137. ye (wie iQOjL. 

138. Tin] hertzL. 

139. ie fehllL geiüV, gegenl. gewefn (:eile(h)Ar. 

140. vil fehlt PKV, 

141. grofzer anfangsbuekftabeL. vmhLV. bin] pitK. kmenPJT. 

143. 144. umgeßelltPKV, 148. von] iniW. divr, chnr (:fvr)Wr. 

144. SchoweftL, Schawes/', fchowesITy fchoneftK. 

145. fchonichiVL,fchonCfchoncÄ)erFirK. fiJbinL. fi.wifP. wiF. 
volchomen ML, vollekvmenPüf. 

146. riehen] hohen PAT. den] AerPK. grtien] hochen £, weiden 
PKV. frumcn LPK, vromö V. 

147. Der dich (doch K) vonM. enphihen] gesilien PK, geiiehenK. 
maht] möcht L. 

148. dicnd MLPKV. vil] wolJlf. geflaht] gefchaftL. 

149. fcholt duK, foltuL. fpehn C:fehn);if, fechen (: fpedien>L. 

150. gern jWL. die ganze zeile: Ich wil dir gerne Ue veriehen 
Cver iehen/0 PKV. 
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151. was/T. j 
162. ht^ftl. gedient F. jiach 152 hat L. folgende 2 verfe: 

a Daz ich dir fiu v,\\ daiickcn ' 
b Sin cetnüt bciinnd wancken. | 

153. großer anfangsbuchftube l.PKV. Den "h reu "edeln ^f, Vnd 
den heren I, Don (Der \ ) Ritter PhV. tvgendeu ty tagende A, 
tugent )'. reiche (: wunderleidie ) V. 

154. dülite harte] Den nam gar/'/i, vervienc gar V. 

155. dirrePA', derL. tädinge (r.lünglinge ) L. 

156. Wann/., Avand V. fi fehlt PhV. leibe fehUL, 

157. mit llnenj Da vor mit .Sic mit rhV. 

158. fclbiu] MlwiPK] . fprach] PKV. 

159. er] ir Ph. wser MLF, wert K, macht V, dienrtman MPKY, 
dienft manL. 

160. gnadL. genade vrouwe] vrowe gnade V. 

161. HabL. üchl, e\hP, uch/T, euch V (wie i83. i90). 

162. entri>ven;1/A', En trewen F, entrewen V C^benfo iwetMK, ewer 
PV: m. 186, i. 2). 

163. duncketP, tiincket/,. 

164. evh, uch , euch nccA ich /'AT. minen fehlt V. 

166. iuch /<?A// PA r. gefehn (:iehn)ilf, gefechn C-'jechn) L. die 
ganze zeile : hab vil feiten (hau vilteaF} nie gefehen /'iSf K. 

166. auerK, dc .¥. geruchentL, geruhet T. 

167. ZV (wie 469) PK. ( hiicchtT. dienfteL. 

168. To] desAf. herzejreie/", S%\KV, avch Pr>oiichir vardm zwei- 
ten male min. 

169. grofzer anfangsbuehßabe L. Ivch Jf, UchL> EvchPiCF. dienft 

PA, dienert F. 

170. 'willicklicherZ^ villtcliclierP, volliclieher it, yoUichleiher F. 

171. Immer (ymmer F) yntiPKW AI] tokPKV. mein F. (Ades] endes 

172. kantl, habet P. Aelden] -vrerdenPIfr. 

173. alsjf, foL. manigoftltlL, wonnecUclkel*, wumeneUdieiT, wnn- 
nencUeiheKi^tngent] jrgent/VF. 

174. Tiende bWendivitf, vrerdeberodeFITy vrewdenbernde F, Tftini 
taXRL. jugent] ivgent/VT. 

176« tU wol] volF. geldnen] gehelfen PiTF. 
17lf. ia wol mich« AT, So wol mich MF» Wol mirL. 
177 -miß in PKV, jft folgende 2 verfe verwandelt : 
a han gelebet (gelebtF) des bin ich vre 
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h Der Ritter Ij^h mit svehti do (d6f). 
m. Gelebt jr. TTCT Jf, fröL. 
17& niniddiehl. 

. 180. tageatX. m geielt raHerfm s^nmde, wo /hlAer 
wol ans erweit ftandjM, ttSer leltJL 
m. Geraehflnt X. cbvnden mir Jf,. mir iv UelTVO fiisenPiTK. 
laft. dai] iwer JT, ewerjP^ wer K. wnune b^ndeJIf, wuneiibeaid« 

wiiiaeberadesJr, vimnenbefndesl', wondenbendes K. 
188. ^^ro/ker anfanff^uckflabe L. tAmirrM, inxa^L, hoher JP> 
hohe Jr^ hoch F. "vroowe] vrendeF. 

184. Y<m fehlt PKY. geheizsenJSTK. 

185. Alder irie jr ßiL, Oder wannen das CiPKV» 

186. namXPr. 

16V. das w6rdej Wetdentl^ 167—168 feUtPKV. 
168. inlbiPJTK 

190. gehörte gehortrar. ftgen] finge oder gefoge (t^getOPK. 

191. großer mfimgeimchftabeKV. uktvHM, antwurt Xf/fehonlTil^ 
froweL. 191—193 sMUPKV* in folgenden vers zufammen: 

Die vrowe l^nrach das fol gefchehen (gefchenJO. 

192. fi] Vndl. gezogenlichJCL 
198. gefchehn OT^iehn)Jf. 

194. gernJfL. alhie] hieLIVK. veriehenP. 
19& IfeiDsiir. hoch gelobten PXT. nomen F. 

198. endaift] bedarfti» iistStPKV. nimerL. nimmer des gefcha- 
men] fin niht fchamenraK. 

197. daz] ObJf. nnderteine Ctt>ol lefefehler ßr undertenie^ IT. 
196. dient K. wasLF. erde^f, erdl. 

199. grofzer anfangsbuchftabe L. hortesF. nnde] oder/V. 
• 200. h6hes] frigesL, vries F/TF. 

201. 202. umgeßelltPKV. 201. daz fehlt PKV. chey fer Pif. chvni- 
gesilfiTK, künges L, chvnegesF. 

202. aUeJ fehlt L, Daz PKV. 

203. vreynF. vE hertzogen^lf, hertzegenK, hertzögenL. 

204. die fehlt PKV. h&atL, haben PJjCjr kint gegeben L. 

205. all. 

206. enführte] furchteL, fvrchtcPA', furcht V. oienienF 4ae] wanitf. 

208. wehL. pin genant K, gehaifTeii bin L. 

209. langLV. haft begertL« gedient halt vnd gegertK. 

210. foltoM. 

2 
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211. von] AnM. zaigteL. nv (: dv) P. 

212. hie kvme (chviu K) ich dir PifF, nv chvBit es dirif, Wie gal 
der Ii In daz] \\\M. 

213. grofzer anfmgabuchflabeL. Suft L, Do Pifr. ü^MLPäY* 
rvggen M, racken rvcke rokH» K. 

214. enden] orten P/TF. 

215. undeJlC. 

216. TDgeiVgeni'jr. 

217. mit fekUM, Krotten JU,. mide] vnd Biiti>£K. iiateniJiri>'irK, 
natranL. 

218. volle I, vollen?. blatemJT» platerniVF, blfctrinX. 

219. vngefvgen?, von ungefogeniTy von vngefiiegenr. eyHenPA; 
eiuenF. 

230. anmaifenZ, ameyzzenPJT, ameizsenF. 

221. dar Jnne£. 4U ganze zeiie : Em wunder faien^if, ein 
michel wnnder- iktzen O^zzen} F. 

222. ir vleifeh]* Iren libl,. anfenir. 

228. nnz] biz^JT. t^} v^LfKY. g»\teyMPK* 

224. 16 /thltL « 

225. grofzer anfanjiibuekfti^L. jreml. blöden if, blimdenl.» 
broeden/\brodenJi(iF. wac O^baOI ^nudi CtAaadL)liPKV» 

226. alfö] fo ML »ngefUicberJf, »ngeftleiherF, angfUicherL. 

227. kond L, mochte K, nioebt i'F. 

228. richesPir. nach 228 hat PXVL. noch folgende 4 verfe: 
tk wart vbel da gebandelt (Wart vÜ Abel g.L) 

b Tfi (nndeJr, vndF) fdure (Ibhier da FD verwandelt (Vnd 

wart vil gar v. Xr) 
e In ein boefer (bofer, pofes) afcher (afcben V) tvohelin Qmi^ 

lein F) (In ain vil fwartzes tochalin/O 
4 Ir minnendicher (minnicbldherFJ libter (liehterüT) fehin (Ir 
Ueebtev wnnicklteber fcb. £) 
226. wartL. die ganze zeile: Er ftencket (Aeoket, Ainkcbet^ vnd 
ift miflevarPlTF. 

230. bleich] Recht PITF. alfam] als JfL, als fam F. affeP, affche^, 
efcheL. nach 230 hat L. noch folgende 2 verfe: 

a Was fi vnd gar vimcfan 
b Das Ii üch allen ]<\int getan. 

231. f/rofzer anfancjshHchftahe L. Hie] D^Ph. do K. miiMLPV. 
von dannenPAT, von danen (: verbanen) L. 

232. vor] vonL. mir fehlt P. 
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m und fehlt V. al der] aUerL, Tor aUer/^lTK. ümSMbutMLPKY, 

fy (:fry)L. 
235. der] erL. diteilfP/fF, difzL. an iVF. 
296. Ze ]iaiit Me 2*OL des] dasL. <ft« fOHU ttiU: Nt m¥geC 

CmTgtJiTK} ir hören -wie er fprach FITK» 

237. wmde garl» CmnftiO fmPKV. TarwaiM, VinMiaMn 

238. Werl» DetPKV, fich] fiK. wdlteX» bt wok CwoUe, wolQ 

289. an] IdI. ir] dineiDl% einanK. dienftf JiTK. 

240. wibl« mbenirr, ivibei PIT. ver^l. : "von wibe und o«eh von 
kinden SehwamirUUr i27i. 

241. großer anfaiijt$hiekftabeL. fdiied F. al da JT. Höh al feUt 
PKV, 

tISL er] VndL. chriTtzJf» crfitsj^ ehfTeaJ% ehvevteK. an An 
gewant] in die hanlF. 

243. und baop fich] £r hr hin PKV, ' 

244. edelenPJT, edlen r. geiaJf. 

246. DofiTF. nitmfeUtPKV, 

247. ftttter puene K, fteten hTSM&jPJf. 

248. er] VndL. das fekUL dU gavu zeile : Er warp (warf K) 
dort SV (xeiO *llen (saller F) ftandenflTF. 

260. relJtfLF. dort] doch PITT, genas F. 

261. großer anfangshuchßaheLK, Nun merokentL. die] de F. 

252. BirrelFir. weldel, werlC PITF. 

253. DitsJtfPir, ditseF, DiTsX. endehaftLF. mer 08ewer)l*F.^ 

264. daz] ExfJTF. all^] fol. 

265. gemiKLF. horenJITiVF. 

266. wcrldePÄT, weltL. 

267. mvgtif. die ganz» zeUe : Das hant jr alle wol Temos^n 
Wir han es (isF) wol Tnomen (YemammiK) PKV* 

258. Des hin ich yS ainX. kvmenFff. 

250. fwer an] Der jn£. an ir dienfte ^ir oben zwißhen an tnid 
dienfte geßhrieben und mit'i:^* bezeichnet) M. dienAIPJiTF. 

260. in] im F. frevdeF, frödl. 

261. ganzer] wernderL, fioer?A>'. ftetikeiti'/ifL. 

262. vrferweltenl. 

263. ^irtzpnrch 3f . vergl. Cuonral (irat) Alexius Straßhurger 
handßhriß f. m. 

264. gipiV. 
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m UHM. Ihr fekhiß (MS-M) feUtPKV; und ftr dmfeihm 
im M. kai L, fblgenden fekbtfz : 
Du ymA gib ich Contal 
Von wiiiibiiig üch difen rat 
Difi dii getichten hfoent lefoi 
Du^ii web vigent irefoii 
Vnd got den werdcD miiiiiai 
HU liertien imd mit fionai 
^So mag die Tel dort geoeien 
Vnd deAer balk an Ainde weAn 
Wann an der weit llt anders nit 
Dann ain böß xaverficht 
Vnd wirt yerlom die arbait 
Ze jängft das fi Ach gefait 
Vnd fo gar yergelTen 
Wer mit jr ift befeflen 
Der ge&chet fwadien Ion 



Sin ewikait befitien 

Des febawent gar mil witaen 

Dai ir fögent Awer aibiit 

Ze rechter llltter «wikaiC 

Vnd Iant*diefwelt verderben 

So mügeut jr gotz huld erwerbeu. 



Dei mnfa er doch le lumel fchon 
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